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Automotive Cluster – Das Zulieferernetzwerk

Verein Wirtschaft in der Metropolregion

Der Verein Wirtschaft in der Metropolregion Hanno-
ver Braunschweig Göttingen Wolfsburg hat es sich 
u.a. zum Ziel gesetzt, die Wettbewerbsfähigkeit der 
Automotive-Unternehmen in der Region zu erhalten 
und zu erhöhen. Hierzu werden mit regionalen Partnern 
Projekte initiiert und umgesetzt.

Im Rahmen des Projekts Automotive Cluster kooperie-
ren regionale Wachstumsinitiativen der Metropolregion 
wie hannoverimpuls GmbH, projekt REGION BRAUN-
SCHWEIG GMBH, Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Hildesheim Region (HI-REG) mbH und Wolfsburg AG 
sowie weitere Partner aus Wirtschaft und Wissenschaft 
wie der Niedersächsischen Technischen Hochschule.

Kontakt
Florian Rehr | Projektleiter Automotive Cluster
Verein Wirtschaft der Metropolregion 
Hannover-Braunschweig-Göttingen-Wolfsburg e.V.
Schiffgraben 36
30175 Hannover

Telefon: +49 (0) 511. 85 05 - 248
florian.rehr@automotivecluster.com
www.automotivecluster.com

Instrumente des Automotive Clusters

Die Arbeit des Automotive Clusters stützt sich auf 
fünf Instrumente: 

1. Kommunikation
Das Automotive Cluster bündelt die regionalen Akteure 
und initiiert den Dialog mit angrenzenden Branchen wie 
der Energiewirtschaft und der Finanzwelt. Es veranstal-
tet themenbezogene Foren und Workshops, auf denen 
die Teilnehmer sich selbst präsentieren und informieren 
können. Auch die Außendarstellung des Automotive 
Clusters ist Teil des Instruments Kommunikation.

2. Wettbewerbe
Innerhalb der Mitglieder des Automotive Clusters wer-
den in regelmäßigen Abständen Wettbewerbe durchge-
führt. Inhaltlich wird es sowohl um Ideenwettbewerbe 
als auch um die Ausschreibung kleinerer anwendungs-
bezogener Entwicklungen gehen. 

3. Projektarbeit
Ein Schwerpunkt der Arbeit des Automotive Clusters 
wird auf der Anbahnung von Projekten im Umfeld der 
kleinen und mittelständischen Automobilzulieferindus-
trie liegen – entlang der gesamten Wertschöpfungskette 
in der Automobilwirtschaft. Zielstellung ist die Sicher-
rung und der weitere Aufbau regionaler Kompetenzen 
auf dem Gebiet der Automotive Industrie. Die Projekt-
tarbeit soll helfen, marktfähige Trends frühzeitig zu 
erkennen und den Transfer in regionales Know-how zu 
beschleunigen.

4. Nachwuchsförderung
Der demografische Wandel und der für die kommen-
den Jahre prognostizierte Fachkräftemangel stellt eine 
Herausforderung für die Automobilwirtschaft dar. Für 
die Automobilwirtschaft in der Metropolregion ist es 
von zentraler Bedeutung, frühzeitig Nachwuchskräfte zu 
akquirieren.

5. Internationalisierung
Das Thema Internationalisierung ist insbesondere rele-
vant für die am Automotive Cluster beteiligten kleinen 
und mittleren Unternehmen. Während die meisten 
großen Unternehmen weltweite Kundenbeziehungen 
pflegen, fehlt den kleinen und mittleren Unternehmen 
ein Netz aus internationalen Partnern. Das Automotive 
Cluster soll helfen neue Absatzmärkte zu erschließen 
und internationale Netzwerke aufzubauen.
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